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Die Problemlösung durch den Staat ist meistens genauso schlimm wie das Problem.


(Milton Friedmann)
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      1.  Präambel





Wir Liberale in Oberhavel setzen uns für die Belange aller Bürgerinnen �und Bürger unseres Landkreises ein.�Wir tun dies unabhängig von Herkunft, Beruf, Alter und Geschlecht der �Menschen.��Wir fordern die Starken im Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit und wir �fördern die Schwachen die dieser Hilfe tatsächlich bedürfen,�für ein gutes, gesellschaftliches Miteinander.��Unser oberstes Ziel ist die Freiheit des Einzelnen, damit jeder �einzelne sein Leben in der Gemeinschaft eigenverantwortlich leben�und gestalten kann.





Oberhavel – unsere Heimat





Unser Oberhavel ist geografisch günstig gelegen.. Oberhavel gehört sowohl zur Metropolregion 


Berlin, zum anderen zum märkischen Umland – mit seinem Grün, den Wäldern und Seen. Ein        idealer Standort für Familien mit Kindern.





Der gemeinsame große Markt Berlin und die Lage im Herzen Europas macht Oberhavel zu einem        prosperierenden Standort für Unternehmen.





Unser Oberhavel ist vielfältig. Der Süden mit seiner dichten Besiedelung – der Norden mit seinem 


großen Naturreichtum. Ein erfolgreiches Oberhavel braucht  Oranienburg, Hennigsdorf, Velten und 


Leegebruch als wirtschaftlichen Motor. Es braucht Hohen Neuendorf, Mühlenbecker Land, 


Glienicke, Birkenwerder und Oberkrämer als attraktive Wohngegend. Es braucht Löwenberger Land, Gransee,  Kremmen  und  Liebenwalde mit ihrer leistungsfähigen Landwirtschaft. Es braucht Fürstenberg und Zehdenick mit ihrem Wasserreichtum und ihren touristischen Anziehungspunkten. 





Unser Oberhavel ist auch eine geschichtsträchtige Region. Wir haben eine Tradition als Einwanderungsgebiet – beginnend mit den holländischen Siedlern, die unsere Region urbar gemacht


haben. Sie setzt sich fort über die Hugenotten und die polnischen Einwanderer. Wir Liberale sind 


uns unserer Vergangenheit bewusst. Wir  sind uns der Verantwortung bewusst, die die Gedenkstätten Sachsenhausen und Ravensbrück mit sich bringt.





Lebensadern stärken





Ermöglichen von privaten Dienstleistungen im Bereich des öffentlichen Personen Nahverkehrs


konsequente Durchsetzung der Verkehrssicherung für Kinder (Vorschlag für konkrete Projekte aus den Ortsverbänden gesucht)


Verkehrsmix – Anbindung des Nordens an Bahn und Straße:


* Wiederaufbau der „Nordbahn“ vom Gesundbrunnen nach Birkenwerder entsprechend dem Planungsstand


* Weiterhin 20-min Takt für die R-Bahn nach Velten


* Streifenweiser Ausbau der B96 bis Fürstenberg, gegebenenfalls mit Mitteln des Landkreises


	* Neue Straßenführung der L171 zur Entlastung der Hohen Neuendorfer Innenstadt





Unterstützung innovativer Verkehrstechniken


Erhöhung der Attraktivität der Innenstädte


* Parkmöglichkeiten in Nähe der Stadtkerne und in Nähe der S-Bahn Zugänge


* Park-Informationssysteme an Zufahrtstraßen 


großzügige Auslegung der gesetzlichen  Regelungen zu den bestehenden Ausnahmemöglichkeiten des Ladenschlußgesetzes








Bildung





Bildungsvielfalt durch gleichberechtigte Existenz und Förderung aller Schulformen und –träger,  auch von Privatschulen keine Dominanz der Oberschulen.


Die Träger der Schulen haben die Personalhoheit bei der Bestellung des Schulleiters. Die Eigenverantwortung der Schulen beim Personal und beim Einsatz finanzieller und Sachmittel.


Einführung von Bildungsgutscheinen zur Sicherstellung der freien Schulwahl durch die Eltern


Förderung des besonders befähigten wissenschaftlichen Nachwuchses


Weiterentwicklung des Jugendförderplanes, um die Benachteiligung von den Jugendlichen in den Sozialräumen zu beseitigen.








Landwirtschaft, Tourismus, Umwelt





Nutzung der innovativen Kräfte von Wissenschaft und Technik für eine effektive Umweltpolitik  


Förderung von Projekten und Unternehmungen im Bereich nachwachsender Rohstoffe


Stärkung des gesellschaftlichen Bewusstseins für den Umwelt- und Naturschutz


Umwelt- und Naturschutz müssen dem Gemeinwohl dienen


Umwelt- und Naturschutz sind kein Betätigungsfeld für extreme Interessen 


gleichgewichtige Behandlung der berechtigten Anliegen des Erhalts und Ausbaus von Schutzgebieten und der Entwicklung von Tourismus, Land- und Forstwirtschaft


Unterstützung der Landwirte bei der Direktvermarktung


keine staatliche Behinderung von Forschung und der Landwirtschaft


Unterstützung des führerscheinfreien Führens von Sportbooten auch auf der Havel


ortsübergreifende Tourismuskonzepte


die Tourismuszentren müssen für die Berliner in vertretbarer Zeit erreichbar sein


Umsetzung des von der FDP durchgesetzten Konzeptes zur Erreichung einer besseren Wirtschaftlichkeit von Mildenberg


(Landwitschaft Frau Bergmann / Jarnack)


Einstellung auf Veränderung klimatische Bedingungen


Weiterführung der Wasserstraßen von Oranienburg nach Liebenwalde








6.  Wirtschaft, Wissenschaft und Arbeitsplätze





Deutliche Senkung der Ausgaben der Kreisverwaltung pro Kopf der Neustrukturierung und Überarbeitung der Aufgaben zur Wirtschaftsförderung


Verschiebung des Schwerpunktes auf Image-Pflege


Kürzere Bearbeitungszeiten


Abschaffung der Gewerbeertragssteuer im Zuge einer kommunalen Finanzreform


Entwicklung des Oranienburger Finanzamtes zum  Partner des Mittelstandes


Wirtschaftsförderung in OHV aus einem Guss


Abschaffung von parallelen Strukturen im Landkreis und den kreisgeleiteten Betrieben


Verstärkte Initiativen der Kommunen zur Vermarktung bereits vorhandener Gewerbeflächen


und Unterstützung durch Elemente der Wirtschaftsförderung


Zahlungsmoral der kommunalen und kommunalnahen Unternehmen verbessern


(Abfrage in den Ortsverbänden ob überhaupt ein Problem)


Reisetätigkeit des Landrates muß an wirtschaftlichen Effekten gemessen werden


Senkung der Müllgebühren 


Illegalen Handel und Schwarzarbeit durch verstärkte Kontrollen von Hartz IV – Empfängern zurückdrängen 


ABM und MAE  langfristig zurückführen


Förderung der koordinierten Ausrichtung der WINTO zur Ansiedlung Investitionswilliger


Zulassung der Brandenburger Lehrlinge an Berliner Berufsschulen


Entwicklung des Landkreises zu einem Fachhochschulstandort








7.   Innere Sicherheit und Katastrophenschutz





effiziente Bekämpfung von Graffiti-Schmierereien, Einbruchdiebstählen, Bandenkriminalität


Partei- und organisationsübergreifende Zusammenarbeit gegen Gewalt und für Toleranz


keine permanente flächendeckende Videoüberwachung von öffentlichen Einrichtungen und Plätzen


Förderung des Brand- und Katastrophenschutzes


Mit der dezentralen Leitstelle für den Nordosten Brandenburgs müssen die Synergieeffekte sichergestellt werden


Integration ausländischer Mitbürger - vor allem durch dezentrale Unterbringung insbesondere in kommunalen Wohnungen


Auf kommunaler Ebene müssen Ordnungspartnerschaften geschaffen und Projekte, wie z.B. das Gütersloher Projekt “Angstfreie Schule” gefördert werden. 








8.    Funktionalreform und Demokratie





Der Kreis Oberhavel bietet viele Möglichkeiten der Weiterentwicklung der Gemeindegebietsreform. Dieses muss sich in der konkreten Zusammenarbeit der Gemeinden niederschlagen.


Rechtzeitige und umfangreiche Einbeziehung und Informationen der Bürgerinnen und Bürger und insbesondere der Gewerbetreibenden vor der Durchführung von Bau- vor allem Straßenbaumaßnahmen


stärkere Einbeziehung und Information der Bürgen in die Arbeit der regionalen Planungskonferenzen.


Direktwahl des Landrates
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